
ABTEILUNG FÜR KIRCHLICHE AUSSENBEZIEHUNGEN
des Moskauer Patriarchats

Grüße von Seiner Heiligkeit Patriarch Kyrill an die
Teilnehmer des COP29-Gipfeltreffens religiöser Führer

Der Kommunikationsdienst der Abteilung für kirchliche Außenbeziehungen, 05.11.2024. Seine
Heiligkeit Patriarch Kyrill von Moskau und ganz Russland sandte Grüße an die Teilnehmer des
COP29-Gipfels der Religionsführer in Baku.

An die Teilnehmer des COP29-Gipfels der Religionsführer

Liebe Summit-Teilnehmer!
Ich heiße alle herzlich willkommen, die sich im gastfreundlichen Land Aserbaidschan versammelt
haben, um über die wichtigsten Probleme unserer Zeit im Zusammenhang mit dem Schutz der Umwelt
und der Bewältigung globaler Umweltherausforderungen zu diskutieren.

 Luft- und Wasserverschmutzung, Erschöpfung der natürlichen Ressourcen – all dies deutet darauf hin,
dass sich die im öffentlichen Bewusstsein verankerte Vorstellung vom Menschen als Alleinherrscher
des Universums als zutiefst falsch erwiesen hat. Die Menschen vergessen ihre besondere
Verantwortung gegenüber dem Schöpfer, versetzen sich in die Lage des Herrn und glauben, dass sie
unbegrenzte Macht über die Welt haben. Doch das Ergebnis des egoistischen Komfortbedürfnisses und
des immer stärkeren Konsums sind zahlreiche von Menschen verursachte Katastrophen, das
Verschwinden ganzer Tier- und Pflanzenarten sowie ein irreversibler Klimawandel, gepaart mit der stark
gestiegenen Gefahr eines großflächigen Klimawandels Es gibt heute einen Atomkonflikt, der die
Existenz unseres Planeten bedroht.



 Religiöse Führer sind aufgerufen, die Menschen unermüdlich an die Notwendigkeit zu erinnern, hohen
spirituellen und moralischen Richtlinien zu folgen. Gemäß der Heiligen Schrift hat der Schöpfer dem
Menschen als Krone der Schöpfung die wichtige Aufgabe anvertraut, die Erde zu kultivieren und zu
bewahren (Gen. 2,15) und ihre Reichtümer nicht zu plündern und zu erschöpfen, um sündige Wünsche
zu befriedigen. Es liegt auf der Hand: Unkontrollierte Nutzung natürlicher Ressourcen, militärische
Konflikte und Zerstörung von Ökosystemen können zum Tod sowohl einzelner Völker als auch der
gesamten Menschheit führen.

 Ich hoffe, dass die vereinte Stimme der heute hier versammelten Führer traditioneller Religionen von
den Entscheidungsträgern gehört wird und zur Rettung der Schöpfung Gottes beiträgt.

 Ich wünsche Ihnen sinnvolle und fruchtbare Gespräche, Erfolg und Hilfe von oben bei allen guten Taten
und Unternehmungen.

+Kyrill ,
 PATRIARCH VON MOSKAU UND GANZ RUSSLAND

Quelle: https://mospat.ru/de/news/92464/
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